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Königlich Preuß Sintettigeng/Gomptoir, ia ber Brodbaͤnkengaſſe, No. 697. 


1 (e? 
Sonntag, den 25, October, predigen in nachbenannten Kirchen: 
ien. i ſtorialrath Bertling. Mittags Hr. ial 
St. 7 ab. e . uro Ze = D 2 t gs Hr. Conſiſtorialrath 
Koͤnigt. Capelle. Vorm. Hr General- Official Roſſolkiewicz. Nachm. Hr. Pred. Wenzel. 
St. Johann. Vorm. Hr. Pastor Rosner Mittags Hr. Cand. Schwenk d. d. Nachm, 
Hr. Archidiae Dragheim. di 
Dominikaner Kirche. Vorm. Hr. Pred. Romualdus 7255 
St. Catharinen. Vorm. Hr. Paſtor Blech. Mitt. Hr. Archidiaconus Grahn. Nachm. Hr. 
Diacon. Wemmer ; 
St. Brigitta Vorm Hr. Pred. Matthäus Nachm. Hr. Pred. Thadaͤus. 
St. Eliſabeth. Vorm. Hr. ren, Boͤszoͤrmeiſy. Nachm. Hr. Rector Payne. 
Carmeliter Nachm. Hr. Pred Lucas Czapkowski. 
Gi, Bartholomdi Vorm. Hr. Paſtor Fromm. Nachm. Hr. Cand. Stein. 
St. Trinitatis. Vorm. Hr. Superintendent Ehwalt, Anfang 9 Uhr. > 
St. Barbara. Vorm. Hr Prediger Pobowski. Mitt Milita⸗Gottesdienſt Hr. Divifionds 
Prediger Funk, Anfang halb 12 Uhr. Nachm. Hr. Pred. Guſewski. 
eil. Geiſt. Vorm. Hr. T Linde. à ; 
(. Annen. Vorm. Hr. Pred. a, Polniſche Predigt. 
eil. Leichnam Vorm. Herr Pred. Steffen. 
& Salvator. Vorm, Hr. Pred. Schalk. 
Spendhaus. Vorm Hr. Catechet Sieze Nachm. Catechiſatien. 
Juchthaus. Vormitt. Hr. Candidat Schwenk d. j. 
D 
. P uw b1.1-ea n d dn 
den Verkauf. der Vorwerke Bruͤck V Domainen Amts Bruͤck 
e b etreffend. e 
Das Koͤnigl. Amts⸗Vorwerk Bruͤck, der bisherige Sitz des Domainen⸗ 
Amts Bruͤck, ſoll, mit Einſchluß des eine viertel Meile davon belege⸗ 
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nen Vorwerks Pierwoſchin, vom 1. Juni 1819 ab, verkauft oder vererbpachtet 
werden. Hierzu gehoͤren, und zwar; : : 
1. Zum Vorwerk Brück: 
17 Morgen, 6g Ruthen an Hofſtellen, 
% Ü Nr 


„Ouſtgaͤrten, 

FFP Kaͤthner⸗Gaͤrten, 1 
5a eg 3 er, 

0$ E ISP A murs Dreeſchland, ; 

2 — 183 — „Feldwieſen, 1 
$99 -—— ipo GE Wiefen, 4 

5 — 159 — e Felde Bruͤcher, a 

S 294  — 142 »Bruͤch⸗Huͤtung, 

19 — 160 — „Geſtrauch, EL 

55 67 — „Graben unb Gewaͤſſer, 

94. —. 64 — Unland und Wege, 


in Summa 1454 Morgen 177 DRutben, 


2. Zum Vorwerk Pierwoſchin: 
2 Morgen, eo URuthen an Hofſtellen, 
4 — BR e 


Obſtgaͤrten, 
532 — 31355 — Acker, 
181 — 135 — „hohe Huͤtung, : 
„ 0607774 15.4 C egbeh and Gewaͤſſer, 


6 51 — 
in Summa 785 Morgen 173 ORuchen, ) 
Beide Vorwerke find bisher zuſammen bewirthſchaftet, und machen nur 
eine Wirthſchaft aus. 5 EIER 
Der Acker iff zum Meigen-, Roggen und Gerſtenbau, auch zum Klee⸗ 
Bau geeignet. 2 
Das Vorwerk Brück hat eine beſonders ſchoͤne und gluͤckliche Lage, deren 
ſich wenige Guͤter ruͤhmen koͤnnen. Das Wohnhaus iſt maffio ven Einer Etage, 
in gutem baulichen Zuſtande, und aus dem bei demſelben befindlichen Garten 
hat man die ſchoͤne Aus ſicht nach der Oſtſee. Die übrigen Wohn⸗ und Wirkh⸗ 
ſchafts-Gebaͤude find theils in guter, theils in mittelmäßiger Verfaſſung. Das 
Brau- und Brandhaus if zwar abgebrannt, indeſſen werden dem künftigen 
Acquirenten die Feuer⸗Socletaͤts Gelder mit 1390 Nthlr, uͤberlaſſen, wodurch 
derielbe den Neubau in beliebiger Art ſelbſt auszuführen im Stande iſt. Mit 
bieten Gute i? zugleich die Berechtigung zur Brauerei und Branntwein-Bren⸗ 
nerd, und der Krug⸗ Verlag mehrerer Krüge verbunden. 
Die Könislichen Forſt⸗Reviere Caſemierß, Sagorß und Rheda find in der 


Nähe dieſer Borwerke, aus welchen der Bau- und Brennholz. Bedarf fuͤr jetzt 
leicht zu erhalten it, | 


Unland und Wege, 
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Der Käufer ſowohl als der Erbpächter erhalten die Berechtigung zur mltt⸗ 

lern rm Jagd auf ben zum Vorwerk Bruͤck und Pierwoſchin gehörigen 
eldmarken. 6 N R 

8 Ca Anſehung der ſtaͤndiſchen Verhaͤltniſſe tritt der Käufer und Erbpaͤchter 
in die Cathegorie der Ritterguts-Beſitzer. - 

Aufferdem erhält ber Acquirent den in der gemeinſchaftlichen Huͤtung eta⸗ 
blirten Torfſtich, deſſen jetziger jährlicher Ertrag 400 Nthlr. beträgt, Der 
Torf ſelbſt ift von vorzuͤglicher Güte, In Danzig ein ſehr beliebtes Brenn-Ma⸗ 
terial, und mit dem Verkauf deſſelben iſt fuͤr jetzt ein vortheilhaftes Nebenge⸗ 
werbe betrieben, und wird zu Waſſer dahin verfahren. 


Die zur Torfgraͤberei gehoͤrigen Gebäude müffen vom Acqufrenten nach eis 
ner davon aufgenommenen Taxe bezahlt werden. 

Das mit dem Vorwerk Bruͤck vereinigte Vorwerk Pierwoſchin iſt von dem 
erſtern 4 Meile entfernt, und liegt mit feinen Feldern hart am Strande ber 
ET. Vorwerke liegen 4 Meilen von Danzig, 3 Meilen von Neuſtadt, 32 
Meilen von Putzig. a i 

Das Vorwerk Bruͤck ift durch die Doͤrfer Reva und Mechlinken von der 
Oſtſee geſchieden, jedoch graͤuzt die gemeinſchaftliche Huͤtung dieſes Vorwerks 
mit der Oſtſee. x i : 

Zum Verkauf ober zur Vererbpachtung dieſer Vorwerke iff ein Lleitations⸗ 
Termin auf ; ; ACIE 


den 26. November d. J., Vormittags um 9 Uhr, 


im Amtshauſe zu Bruͤck vor dem Departementsrath, Herrn Regierungsrath 
Kloppenburg, angeſetzt. Es kann fid) jeder Kauf- und Erbpachtsluſtige von 
ber guten Beſchaffenheit der Vorwerke zuvor Überzeugen; die Licitations⸗Bedin⸗ 
gungen, Anſchlaͤge u. f. w. find ſowohl in der hieſigen Finanz- Regiſtratur als 
auf dem Amte Bruͤck einzuſehen. 

Ein jeder fid) einfigdende Licitant muß gehoͤrige Sicherheit nachweiſen, 
widrigenfalls derſelbe zur ficitation nicht zugelaffen werden kann. a 

Danzig, den er, September 18 8. : 

Roͤnigl. Preuß. Regierung. II. Abtheilung. 


Publicandum, 
wegen Verkauf oder Vererbpachtung des vorwerks Rahmel im Domainen⸗ 
1 Amte Brück. : 
Das Koͤnigl. Zeit-Pachts Vorwerk Rahmel, zum Domalnen⸗Amte Brück 
deii? foll vom 1. Junt 1819 ab verkauft oder vererbpachtet wer⸗ 
ben, iesu. gehören: | 
s. 865 Morgen 96 Ruthen Acker, b ` 
10 — 140 — Feldwieſen, 
: A 
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1 Morgen 146 Ruth en Obſtgaͤrten, 
4 css AA : 


4 — Kkuͤchengaͤrten, o 

7 „ a 

179 me RA — uͤtung, 

115 — a — Roßgaͤrten, 

: 151  — 94  — ` mëtteg Land, 

24 — 24 — Graͤben, Wege und linianb, 
5 — 123 — Hof- und Bauſtellen, 

1085 Di — gemeinſchaftliches Huͤtungs⸗Bruch, 


in Summa 2709 Morgen 167 [INutden. . 

Der Acker iſt zum Weigen, Roagen, Gerſte und Kleebau vorzüglich geelgs 
net. Die Wieſen ſtehen mit dem Acker in einem ſehr vortheilhaften Verhaͤlt⸗ 
nig und find von guter Beſchaffenheit. AMI SA NEN 

Das Wohnhaus des Paͤchters und die Übrigen Wohn⸗ und Wirthſchafts⸗ 
Gebaͤude ſind theils in gutem, theils in mittelmaͤſſigem Zuſtande. 

Das Vorwerk Rahmel ift von Danzig 44 Meile, von Neuſtadt 13 Meile, 
CH Putzig 24 Meilen, mithin, um feine Erzeugniſſe abzuſetzen, febr vortheil⸗ 
haft gelegen. 

Das mindeſte zu entrichtende Kaufgeld iff 15,705 Rthl. 66 Gr. 12 Pf., 
von dem bei der Lizitation ausgegangen wird, in Staats Papieren. Auſſerdem 
wird eine jährliche Abgabe von 3 Rthl. 30 Gr. zur Kreis Kaſſe, und 10 Rthl. 
zu den Patronats Laſten, an eine noch zu beſtimmende Koͤuigl. Kaffe, entrichtet. 

Im Fall der Vererbpachtung iſt das geringſte Erbſtands⸗Geld 1570 "bt, 
51 Gr. 12 Pf. in Staats⸗Papieren, und ein jaͤhrlicher Canon von 628 Rthl. 
20 Gr. 12 Pf. in klingendem Gelbe, welche Quartaliter Praͤnumerando an die 
zu beſtimmende Amts Kaſſe gezahlt werden. 

Wenn gleich kein Forſtſtück mit verkauft wird, ſo iſt der Holzbedarf doch 
in ber Nähe des Vorwerks und zwar aus ben Koͤnigl. Forſt⸗Revieren ‚Cafes 
mierß und Sagorß, die eine Vierte» Meile von Rahmel entfernt liegen, zu fas 
ben, und das Forſt⸗Revier Rheda ift in einer Entfernung von einer halben 
Meile. 

Der Werth des Koͤnigl. Inventarji, welches baar bezahlt werden muß, 
beträgt 1019 Rthl. 72 Gr. : \ : 

Der Bietungs Termin Wt 

auf ten 27. November d. J. Vormittags um 9 Uhr j 

im Amtshauſe zu Brüc, vor dem Departements Regierungs⸗Rath Hrn. Bier, 

penburg Teitoct pt, Es kann ſich bis dahin jeder Kauf⸗ und Erbpachtsluſtige 
von der guten Beſchaffenh eit des Vorwerks ſeldſt uͤberzeugen. 

.Es dient jedoch zur Nachricht, daß ſich jeder Lizitant nicht allein mit ge⸗ 

hoͤriger Legitimation verſehen, ſondern auch gehoͤrige Sicherhett nachweiſen muß, 

Es bat fid) daher ein Jeder ſelbſt beizumeſſen. wenn er ohne blefe uner⸗ 
täglichen Erforderniffe bei der Lizitation mit ſeinem Gebotte nicht zugelaſſen, 
ſondern zuruͤckgewieſen werden wird. S Sg 


K 
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Der Veraͤuſſerungs-Plan, die Verkaufs- und Vererbpachtungs⸗Bedingun⸗ 
gen koͤnnen hier in der Domainens Regiſtratur der unterzeichneten Reglerung, 
und auf dem Domainen⸗Amte Bruͤck eingeſehen werden. 

Danzig, den ex, September 818. ' 

"hónigL. Preuß, Regierung. II. Abtheilung. 
Be an n t m « ch ung en. 3 

Auf der Torf Gräberei zu Brück ſollen 160 Klafter Steintorf zu zog fue 

bikfuß, von vorzuͤglicher Beſchaffenbeit den A November d. J. Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr, auf dem Amte Bruck den Meistbietenden gegen gleich bad: 
re Bezahlung verkauft werden. Der Zuſchlag erfolgt ſogleich wenn per Klaf⸗ 
ter mindeſtens 1 Rthl. 8 Gr. Preuß. Cour. geboten wird, und kann ein ge⸗ 
wingeres Gebott nicht angenommen werden Zur Bequemlichkeit der Käufer ſol⸗ 
len zwanzig Klaftern einzeln, vierzig Klaftern je zu zwei Klaftern und ber Reſt 
in Haufen zu vier Klaftern ausgeboten werden. 

Danzig, den 15. October 1819. D 
Eoöniglich Preußifche Regierung. Zweite Abtheilung. . 
` Das im Stargardtſchen Kreiſe gelegene, dem Ignatius v. Srabla Msocis⸗ 

zewski zugehorige adelihe Gut Kolincz No. 114., welches nach der 
von der Koͤnigl. kandſchafts⸗Direktion A8 Danzig veranlaßten Reoſſton der im 
Jahre 1797 aufgenommenen Taxe incl. des dazu gehoͤrlgen Waldes auf übers 
daupt 14774 Ech, 1 g Gr. 9 Pf. abgeſchaͤtzt worden, iff. zur Cubpaftation ger 
ſtellt und die Blerungs⸗Termine find auf S 
e den 27. Mal, : 
„26. Auguſt unb e 1818, Vormittags um 10 Uhr 
e on, November E . 
bleſelbſt anberaumt worden. Es werden demnach Kaufllebhaber aufgefordert, in 
dieſen Terminen, beſonders aber in dem letzteren, welcher petemtoriſch ift, Vor⸗ 
mittags um 10 Uhr vor dem Deputirten Herrn Ober- Landes⸗ Gerichts Rath 
Prang bieſelbſt, entweder in Perſon, oder durch legitimirte Mau datgrien zu ere 
ſcheinen, ihre Gebotte zu verlautbaren, und demnächit des Zufmlages des zur 
Subhaſtation geſtellten Guts Kolincz an den Melſtbletenden, wenn ſonſt feine ae» 
ſetzliche Hinderniffe obwalten, zu gewärtigen. Auf Gebotte, die erf nad) dem 
dritten ficitationé. Termin eingehen, kann keine Ruͤckſicht genommen werden 

Die Taxe des gehre waͤhnten Guis und die Verkaufs- Bedingungen find 
ubrigens jederzeit in der bieſigen Regiſtratur einzuſehen. 

Marienwerder, den 9. Jaauar 7878. 5 : 

Königlich Preuß. Oberlandesgericht von Weſtpreuſſen. 

m Monat December 18 6 ſollen folgende, angeblich dem Kaufmann 
I Kewin Sirſchberg zu Preuß, Stargard zugehörige zwei Staats- Schuld⸗ 
heine, naͤmauch: : zi 

s ech, 1) No, 31,428 L. C. über as Rthl. und N 
e ai No. 31,456: D lii et 50 Athl. | 
beide vom 3. Januar gun datirt verloren worden ſeyn, und es ift die Amor⸗ 
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A dieſer Documente von dem gedachten Lewin Hirſchberg nachgeſucht 
worden. Sp d 

Es werden daher alle diejenigen, welche an die hier bezeichneten beiden 
Staatsſchuldſcheine als Eigenthuͤmer, Ceſſtonarien, Pfand⸗ oder focflige Briefs⸗ 
inhaber Anſpruͤche zu haben vermeinen, imgleichen die Erben und Erbnehmer 
dieſer etwanigen Praͤtendenten vorgeladen, in dem auf den 11. November b. J. 
Vormittags um 10 Uhr vor dem Deputirten Herrn Oberlandesgerichts⸗ Rath 
Triedwind in dem Conferenzzimmer des hieſigen Oberlandesgerichts angeſetzten 
Termine entweder perſoͤnlich zu erſcheinen oder ſich durch geſetzlich zulaͤſſige, 
mit Information und Vollmacht verſehene Mandatarien, wozu ihnen der Ju⸗ 
ſtiz Direktor Goltz, Aſſiſtenz Rath "ucas und die Juſtiz Commiſſar ien Dechend, 
Conrad, Glaubitz und Hennig vorgeſchlagen werden, vertreten zu laſſen, ſodann ihre 
vermeintlichen Anſpruͤche an die erwähnten Documente anzugeben und gebuͤh 


Boͤnigl. Preuß. Oberlandesgericht von Weftpreuffen, 
Bek ann t m a ung, 
wegen Ankaufs der Magazin- Beduͤrfniſſe fuͤr das hieſige Regierungs⸗ 
5 Departement. 
er Bedarf an Roggen, Hafer, Heu und Stroh für die Garniſonsſtaͤdte 
Danzig, Neuſtadt, Stargardt, Elbing, Marienburg und Dirſchau fuͤr 
den Zeitraum vom 1. December 1818, bis ultimo November 1819 foll am Be 
November d. J. Nachmittag um 3 uhr, durch Endesunterzeichnete in dem 
Conferenzhauſe der hieſigen Koͤnigl. Regierung oͤffentlich an den Mindeſtfor⸗ 
dernden ausgeboten werden. Die Lieferung muß unter den ſonſt bekannten 
Bedingungen geleiſtet werden, und der Unternehmer, welcher die billigſten 
Preiſe ſtellt, erhält ſogleich im Termin ben Zuſchlag, gegen die vorſchriftsmaͤſ⸗ 
ſige Caution von 10 pro Cent des kieferungs Werthes in au porteur lauten⸗ 
den Staatspapieren, worauf denn der Lieferungs⸗Contract von uns abgeſchloſ⸗ 
ſen werden wird. me; me 

Die erforderlichen Naturalien werden im Termine genau nach Wo ſpeln, 
Centnern und Schocken angegeben, und den Lieferanten unter allen Umſtaͤnden 
abgenommen werden. e : 

Die in letzter Zeit in Betref der Lieferung für den bieſigen Ort ſtattgefun⸗ 
dene Bedingung, daß der Lieferer mit Abnahme von à des übernommenen 
Duanti zufrieden ſeyn und bis z deſſelben zu liefern verpflichtet ſeyn ſollte, 
ceſſirt alfo hierbel. Die, welche vor dem Termin fid) mit den Lleferungs⸗Be⸗ 
dingungen bekannt machen wollen, fónnen ſie in der Militair⸗Regiſtratur der 
hieſigen Koͤnigl. Regierung einſehen. Has d 
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Lieferungsluſtige werden eingeladen fid) zahlreich einzufinden. 
Danzig, den 17. October 1818. i 
Militair-Verpflegungs⸗Commiſſion. 
, Ewert. v. Mellenthin. i 
Ber an n t m a chungen. ) 
Zur nochmoligen Licltation des dem Gommergien «3Ratbe von Ankum geboͤ⸗ 
rigen Fiſcher⸗Dorf Glettkau und des dazu geboͤrigen Grundſtuͤcks Friſch⸗ 
waſſer, welches zuſammen auf die Summe von 1505 Rthl. 72 Gr. 4 Pf. ab⸗ 
geſchaͤtzt worden, haben wir, da in dem zuletzt angeſtandenen Termine kein hin⸗ 
reichendes Gebott geſchehen, nochmals drei kicitatious-Termine auf den 19. Sep⸗ 
tember und den on, October auf dem Stadtgerichtsbauſe, und den 24. Novem⸗ 
ber a. c. Vormittags um 11 Uhr, welcher peremtoriſch iff, vor dem Herrn Aſ⸗ 
ſeſſor offert und zwar in der v. Ankumſchen Oelmuͤhle zu Oliva angeſetzt, zu 
welchem wir beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige biedurch mit dem Bemerken 
vorladen, daß die Kauf Summe baar eingezahlt werden muß. sg 
Danzig, ben 7. Juli 2919. j 
"n Königlich Preuß. Land: und Stadtgericht. 
Auf den Antrag der Realglaͤubiger foll der Michael Zackerſche Hof zu 
Prauſt mit 4 Schaarwerkshufen Pag. 195. A. des Erbbuchs, im We⸗ 
ge der Subhaſtation öffentlich an den Meiftbietenden an Ort und Stelle durch 
den hoͤheſchen Ausrufer Schwoncke verkauft werden, wozu 3 Licitations⸗Ter⸗ 
mine auf ; : 
^. ben 21. October 
den 25. cont 1818 
in und den 17. Februar 1819 
angeſetzt worden. Beſitz und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige werden demnach hie⸗ 
mit aufgefordert, in dieſen Terminen und beſonders in dem letzten welcher per⸗ 
emtoriſch ift, ihre Gebotte zu verlautbaren und des Zuſchlages zu gewaͤrtigen. 
Zugleich wird bekannt gemacht, daß auf dieſem Hofe welcher auf 4993 Üthle 
gerichtlich abgeſchaͤtzt ift, zur erſten Hypothek ein Capital von 7500 Athl Pr. Cr. 
haftet, welches gekuͤndigt iſt und wovon die Zinſen à 8 Procent ſeit mehreren 
Jahren reifirem, | Von der Kauffumme konnen zwei Drittel zur erſten Hypo⸗ 
thek zu 5 Procent Zinſen gegen Verſicherung des Hofes für Feuersgefahr fles 
hen bleiben, auch foll das Capital, im Fall der prompten Zinſenzahlung und 
ordentlichen Bewirthſchaftugg des Hofes, binnen 5 Jahren nicht gekuͤndigt wer⸗ 
den. Die Taxe kann täglich in unſerer Regiſtratuͤr und bei dem Ausrufer 
Schwoncke eingeſehen werden. : í 
Danzig, den 18. Auguſt 8:8. 
: Königlich Preuß. Land: und Stadtgericht. M 
Gi baten ber hieſige Staatskuͤraer und Troͤdler Baer Chaim Cohn und 
deſſen jetzte Ehefrau Carolina geb. Cahna, vermoͤge einer vor Einge⸗ 
bung ihrer Ehe am 14. April d. J. vor uns gerichtlich abgegebenen Erklärung 
und errichteten Vertrages ble hier ſtatutariſche Guͤtergemeinſchaft, ſowohl in 
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Anfehung der Subſtanz des Vermoͤgens welches ein jeder von ihnen in die Ehe 
eingebracht, als auch alles desjenigen, was einem oder dem andern der Declas 
ranten während der Ehe etwa zufallen ſollte gänzlich ausgeſchloſſen, welches hie⸗ 
durch den geſetzlichen Vorſchtiften gemäß zur Nachricht und Achtung oͤffentlich 
bekannt gemacht wird. : "s ; 


zeichneten Lands und Stadtgerichts zu St. Albrecht No. 6. und No. 99. der 
Servſs⸗Anlage belegene Arundſtuͤck, beſtebend aus einem Wohnhauſe nebſt Back⸗ 
baut, Stabe, Obſt⸗ und Gemüfegarten, welches auf die Summe von g00 Rthl. 
gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, foR auf Antrag des Realgläubigers durch oͤffentliche 
Qubbaftatlon verkauft werden, und ift hiezu ein peremtoriſcher Licitations⸗Ter⸗ 
min auf dem Verhoͤrszimmer des bleſigen Stadtgerichtshauſes a 
' auf den 30, December c. 

Vormittags um 9 Uhr, vor dem Herrn Juſtizrath Buchholz angeſetzt worden. 
Es werden demnach befigz und zahlungsfaͤhlge Kaufluſtige hiedurch aufgefor⸗ 
dert, in dem gedachten Termine ihr Gebott in Preuß. Courant zu verlautba⸗ 
ren, und hat der Meiſtbtetende des Zuſchlages auch ſodann nach Verlauf von 
ſechs Wochen der Uebergabe und Adjudicatfon zu gewaͤrtigen. 
a Die Taxe diefes Grundſtuͤcks kann taͤglich in der Regiſtratur eingeſehen 
Werden. S 4 * a 
Danzig, den 2. October 1818. : EC 
Röniglich Preuß. Land: und Stadtgericht. à 


Gemäß dem allbier aushaͤngenden Subhaſtations⸗Patent, foll das zum 
Nachlaſſe des verſtorbenen Buͤrgermeiſters Lange gehörige, sub Litt. 
B. No. II. gelegene freie Bürgergut Emaus unb Jeruſalem, welches auf 525 
Debt, 10 Gr, gerichtlich abgeſchaͤtzt ift, Öffentlich verſteigert werden. 
Der kicktations⸗Termin hiezu ift. auf 
N den 18. November c, 
um 11 Uhr Vormittags vor unſerm Deputirten. Herren Juſtizrath Pröw age 
beraumt, und werden die befißs und zahlungsfaͤhigen ftaufluftigen hiedurch auf⸗ 
gefordert, alsdarn allhier auf dem Stadtgericht zu erſcheinen, die Verkaufksbe⸗ 
dingungen zu vernehmen, ihr Gebott zu verlautbaren und gewaͤrtig zu ſeyn, 
daß demjenigen ber im Termin Meiftbietender bleibt, wenn nicht rechtliche Hin⸗ 
derungsurſachen eintreten, das Grundſtuͤck zugeſchlagen, auf die etwa fpäter 
einfommenden Gebotte aber nicht welter Ruͤckſicht genommen werden wird. 
i a Taxe des Grundſtuͤcks kann übrigens in unſerer Regiſtratur Infpicirt 
werden. 
Elbing, ben 1. Junk 181g. | 
KRönigl, preuß. Stadtgericht. 


(Hier folgt die erſte Beilage) 


* 
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Erſte Beilage zu No. 85. des Intelligenz⸗Blatts. 


` 1 ) 
Da in dem om 4. Junk c. zum Verkauf des der Wittwe Anna Regina 
Zepner geb, Schliedermann gebörigen, auf dem Auffern Anger sub 
Lit. A. XI. 97, belegenen, und ouf 155 Rthl. 68 Gr. 6 Pf. gerichtlich abge⸗ 
ſchaͤtzten Grundſtuͤcke fic) kein Kaufliebhaber gemeldet, fo haben wir einen noch⸗ 
maligen jedoch peremtoriſchen Ricirationds Termin auf [v 
den 18. November c. H 
Vormittags um 11 Uhr, vor unferm Deputirten Herrn Referendarius Vorloff 
angeſetzt, und werden die beſitz und zahlungsfaͤhigen Kaufluſtigen hledurch aufs 
gefordert, alsdann ollhter auf dem Stadtgericht zu erſchelgnen, die Verkaufsbe⸗ 
dingungen zu vernehmen, ihr Gebote zu verlautbaren, und gewärtig zu ſeyn, 
daß demjenigen, der im Termin Meiſtdietender bleibt, wenn nicht rechtliche Hin⸗ 
Berungsurſachen eintreten, das Grundſtach uade nant, auf bie etta fpäter 
einkommenden Gebote aber nidjt welter Rückſicht genommen werden wird, 
Elbing, den 4. Auguſt 1818. 
, Rönigl. Preuſſiſches Stadtgericht. 
: €&nbba(tationspatente 
as ber Wittwe Rahn unb ben Schneidermeifter Johann Soffmannſchen 
Eheleuten eigenthuͤmlich zugehörige Grundſtuͤck zu Kurſtein Amts Mes 
we, fell auf den Antrag der Realglaͤubiger im Wege einer nothwerdigen Cut; 
haſtation, gerichtlich an den Meiſtdtetenden verkauft werden. Das Grundſtuͤck 
beſteht aus einem Wohnhauſe nebſt Scheune, Stallungen und einem Familien⸗ 
Hauſe, wozu 2 Hufen Land kullm. Maaß gehören, und ift, nach einer gericht⸗ 
lichen Sore, deren Original in unſerer Regiſtratur täglich eingeſehen werden 
kann, auf 19:8 Rthl. abgeſchaͤtzt worden. 
Die Licitations⸗Termine, wovon der letzte peremtoriſch ift, ſtehen 
den 19. September 
31. A d ben oo, October 
und ben 25. November 
letzterer im Domainen⸗Amte Mewe an, und es werden dazu Kaufluſtige und 
Beſitzfaͤhige eingeladen. Der Meiſtbietende hat den Zuſchlag zu erwarten. 
Mewe, den 14. Juli 1918. . 
"Aóniglido Weſtpreuß. Land: und Stadtgericht. 
Das Erbpachts⸗Vorwerk Mirotken, Amts Pelplin, wozu 46 Hufen 24 Mor⸗ 
gen 11 Quadratruthen Magdeburgtſch, und das daſelbſt gelegene ehe⸗ 
malige Unterförſter⸗Etabliſſement, wozu 21 Morgen 119 Quadratruthen Mag⸗ 
deburgiſch geboͤren, welches erſtere auf 7584 Rtbl. 68 Gr. 8 Pf. und letzteres 
auf 195 (wl. 12 Gr. abgeftdgt ift, foU auf den Antrag des Koͤnigl. Fisch 
wegen ruͤckſtändiger Praͤſtationen, im Wege elner gerichtlich nochwendigen Gub» 
er Re verkauft werden. Die Licltations⸗Termine pleju Reben 
: auf den 33. November c. 


! * 
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d den 27. Marz a. k. ` 
vor uns, der letzte prrentortfae Termin Ta Inrendanfur: Gebäude zu Reßen⸗ 
€j9n an, und es werden beſitz, und zahlungsfaͤbige Kaufluſtige hlemit aufgefor⸗ 
dert: ſich In dieſen Terminen zu melden und ibre Gebotte abzugeben. Der Meiſt⸗ 
bietende hat bei der Einwigigung bet Intereſſenten⸗ des Zuſchlages zu gewaͤrtigenz 
agegen auf etwa fpärer eingehende Gebote nicht wetter geruͤckſichtigt werden 
ann. Die $ Taxe dieſes Grundſuͤcks kann der in unſerer Regiſtratur eloge⸗ 
dés werden. 

Birger, den 4. August gp, mu "e: Daf 
à SCH D B pcena ee dere ce Beine tnn a np 


* 336 rail zé 


P T Rt p Aenne a Eu d m wet a 
"e te Stargard zu Bukowiet belegene, SE zë word 
PME von 3 Hufen 17 Morgen 39 UN. 29 eburgiſch, py N 
abgeſchaͤtzte Erbpachtskug im Wege der nothwendt s 1 Ai 1 
in den vor dem PME SECH d nberaum Ga B m erminen 
den 217 Erker e 
E m Deroser und a 19960 49474 
den 23. November c^ en 
erlag: bal und im letzten Termin dem Blenttecibe iinefdilag e 
pecie) Set Nutzungs⸗ Anſchlag des fog, kann Seien, e dt e 
" en, 
Stargard, den 15. Auguſt vunn, 3t Make? 5 a Ai 
Voͤnigl. Weſtpreuß. de ^ OUI. m D 100. 


8 foffen in Termino ben 1 d. "e 10 uhr € m bmi, An 


5 SUC ue TEE orten. C 
1 bifo mit ^ auchtoback in in FS Königsberger Sen, 
1 dito mit ovi nairen Ruſſiſchen Tobacksblaͤttern. 
3 dito mit geſchnittenen Aauchtoback von virgimiſchen Blättern, und ! 
10 Kaͤſtchens mit Cigarros, 24/0 
oͤffentlich an den Meiftvietenden gegen gleich baare Brzahlung insar * Ava. 
Courant, Abgabefrei vertan wendkan BEN hierdurch zur öffencliipen Kennt⸗ 
nig gebracht wird. HC "nent E eee e 
x séet, ben T» October 18750. iyi iu en — 
Die Königl, Ober⸗Stadt⸗ a Pee eee In. llomn 
33 iſt anom ha ein neues Verzeichniß der» hieſelbſtlonkommraden und ab⸗ 
gebenden (mm lichen 1 ben angefertigt, ru rid wr BC ug, Ex⸗ 
K des Ober poſt⸗ Amts Gr a ggr. zu haben iſt. a N 17 479205 
Danzig, den 16, October 1818. ü 20710 H ES "ag goiiahne 
Rönigh Preuß. Oben poft: Amt. 
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„unbewegtiche Sachen auſſerhalb der Stadt zu verpachten. 
Die in ger Danziger Nehring gelegenen emrhytevtischen Pacht⸗Volwerke 
: Stutthof und Zieſewald bin ich geneigt abzutreten, welches ich in der 
Abſicht hledurch oͤſſentlich bekannt mache, um Liebhaber zu dieſer bedeutenden 
Pac ung zur Einigung mit mir uͤber das Abſtandsquantum einzuladen. 
Vorwerk Stuthof, den 15. October 1808. C. Krauſe. 
eie in Jeſchkeuthal belegene Ziegelei ſoll verpachtet werden und kann man 
% die nähern Bedingungen in dem Hauſe No, 427. auf dem langen 
Markt Morgens zwiſchen 8 unb 10, und Mittags von o bis 5 Uhr erfahren. 
Nn | te 229.124 Kinh ta^! Y 
„% Sachen su verauctionir en. 
: Montag, den 6. October 1818, Vormittags um 10 Uhr, werden bie Maͤk⸗ 
se ler Zildebrand & Momber in dem Haufe auf dem langen Markt 
No. 403 on der VS eener RE Ausruf an den Meiſtbieten⸗ 
gegen baare ung ver heuert VVV 
pud EE ſchoͤner Hartlemmer Blumenzwiebeln, file Töpfe unse 
Gtäfer, wie auch für Garteuflur, welche mit Capt. p. J. Smit angekommen 
iſt. Die umzutheilenden Berzeichniffe werden das Naͤhere anzeigen. 
ontag, den 26. October 1818, foll in dem bekannten Traͤgerzunfthauſe 
/ in der Jopengaſſe sub No. 744. gelegen eine Buͤcherſammlung aus 
verſchiedenen Faͤchern der Gelehrſamkeit, zum Nachlaß des hieſigen verſtorbenen 
Kaufmangs Daniel Dodenhoff gehoͤrig, welche nerft einigen Kupferſtichen, Lands 
charten, Riſſen, Plänen und Variis, nebſt einem Appendix juriſtiſcher Bücher 
und mehreren zur Danziger Geſchichte und Verfaffung zum Thell ſeltener Mas 
nuſcripte, und einigen Kupferſtichen, Landcharten und Plänen an den Meiſtbie⸗ 
tenden gegen gleich baare Bezahlung in Danziger gangbaren Muͤnze durch Aus⸗ 
ruf ve kauft werden, wovon die Catalogi nebft Anhänge täglich bei dem Aus⸗ 
rufer Coſack in der Johannisgaſſe sub No. 1574. abzuholen find und umge⸗ 
theilt werden ſollen. Wi f Iw TT 
Quas in bel Burgſtraſſe unter ber Servls⸗No. 437. gelegene Grundſtuͤck, 
b welches ſich ſeiner Lage wegen, beſonders für einen fehler recht Chr 
eignet, ſoll in "Terinirlis den 29. Septbr., den 6., 15. und 27. Gett, d. J. 
Mittags um 173 uhr von dem Auctlonator Hrn. Coſack in oder vor dem Ar⸗ 
tus Hofe gerufen und in dem letzten Termin dem Meitbietenden gegen baare 
Bezahlung in Brandenb. Cour. zugeſchlagen werden. Kaufluſtige konnen ſich 
von der Beſchaffenheit des Grundſtuͤcks durch Beſichtigung deſſelben zu jeder 
belier igen Zelt unterrichten. Der Käufer erhält ein ganz ſchuldenfreies Grund⸗ 
ſtück, indem die davon annoch ruͤckſtaͤndige Öffentliche Abgaben von den Vers 
käufern werden berichtigest werden. 8 a i 
Mittwoch, ben 28. October 1819, Vormittags um 10 Uhr, werden die 
M. Makler Sildebrand & Momber in dem ‘Haufe auf dem la gen Mark⸗ 
te No geg. an der Ecke der Matzkauſchengaſſe durch Ausruf an den Meiſtble⸗ 
tenden gegen baare Bezahlung verſteuert ä 1 


Eine Parthie vorzüglich ſchoͤner Harlemmer Blumenzwiebeln, welche mit 
Capt. p. J. Smit vor kurzem hergebracht iſt. Die umzutheilenden Verzeich⸗ 
niſſe werden das Naͤhere anzeigen. P 

Mittwoch, den 28. October d. J. Vormittags um 10 Uhr foll am Sand⸗ 

wege vor dem Werderſchen Thor bei Burke durch oͤffentlichen Aus⸗ 
ruf an den Meiſtbietenden in Preuß. Cour. verkauft werden: 

9 tragende und milchende Kühe, 5 Pferde, einige fette Kuͤhe und Jung⸗ 
Vieh, 1 Spazilerwagen und Arbeitswagen, Zo alte Fenſter und andere nutzbare 
Sachen mehr. : 

Der Zahlungstermin foll bei der Auction bekannt gemacht werden. 

ittwoch, den 2g. October c. Vormittags um 10 Uhr, bei Gelegenheit 
3 der Subhaſtation des Brunattiſchen Grundſtuͤcks bei Langefuhr, "fole 
— BER auch noch oͤffentlich ausgerufen und an den Meiſtbietenden ver⸗ 
auft werden: Ts Ea Y E. : 

Einige gute Pferde, tragende unb milchende Kühe, 1 Cariol, 1 neuer brelt⸗ 
gleiſiger Spazierwagen mit Tuch ausgeſchlagen, 1 Arbeitswagen mit Korb und 
Leitern, und mehrere Wagen und Geſchirre, 1 Stubenuhr, 1 Commode, Spin⸗ 
der und Schildereien, Spiegel, Diſche, Stuͤhle, eine Parthie Eiſenwerk und viele 
nuͤtzliche Sachen mehr. ) ) 

Kaufluſtige werden hiedurch erſucht, kuͤnftigen Mittwoch Vormittags um 
10 libr fid) bei Herrn Zopp in Langefuhr einzufinden. b 

Freitag, den 30. October 1818, ſol in dem Staͤdtſchen Lazareth⸗Hauſe 

beim Jacobs⸗Thor gelegen an den Meiſtbietenden gegen gleich baare 
Bezahlung in Danziger gangbaren Münze ausgerufen werden: | 
Eine ſilberne Taſchen⸗Uhr und diverſe Manns⸗ und Frauenkleider, als: 
Ueberroͤcke, Leibroͤcke, Camiſoͤler, Weſten, Roͤcke, Mäntel, Hoſen, Neberröde, 
Jopen, Schuhe, Struͤmpfe, Muͤtzen, Hüte, Tuͤcher und einige Kiſten. 

Ferner; Zinn, Kupfer, Meſſing, Metal, Blech, Eiſen⸗ und Glaͤſerwerk, wie 
auch ſonſten noch mancherlei dienliche Sachen mebr. 


Sonnabend, den 3. October 1818, Vormittags um 10 Uhr, werden die 

Maͤkler Zildebrand und Momber in dem Hauſe auf dem langen 

Markte No. 425. an der Ecke der Matzkauſchengaſſe, durch Ausruf an den 
Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung verſteuert verkaufen: 

Eine Parthie auſſerordentlich ſchoͤner Harlemmer Blumenzwiebeln, welche 
vor einigen Tagen mit Copt, p. J. Smit bergebracht worden find, Die ums 
zuthellenden Verzeichniſſe werden das Naͤhere anzeigen. 3 

ontag den 2. November 1818, foll auf Verfügung Es. Koͤnigl. Preuß. 
Wohlloͤbl. Land⸗ und Stadtgerichts, wie auch Commerz⸗ und Admi⸗ 
ralitaͤts⸗Collegil, in der Jopengaſſe im bekannten Traͤgerzunfthauſe sib. No, 
744. gelegen, an den Meiſtbfetenden gegen gleich baare Bezahlung in Brand. 
Courant, den Reichsthaler zu 4. fl. oo gr. gerechnet, ausgerufen werden: 

Ein ſilberner Vorleg⸗, 9 Eß⸗ und 6 Theelöffel, 5 berne Taſchenuhren, 

2 Stubenuhren, a Pianoforte, a tafelfoͤrmiges dito mit Floͤtenzug im gebeizten 
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Kaſten, a Barometer, diverſe porcelaines und Engl. Fayanztaſſen, Kannen, 
Schuͤſſeln, Schaalen, Leuchter und Teller, Wein⸗, Bier-, Brandtwein⸗Glaͤſer, 
Klunker⸗ und Stofflaſchen, diverſe Blumentoͤpfe mit Glaſur, 12 diverſe Spies 
gel, 5 aroffe Spiegel in mafageni Rahmen, 3 Soilet» und mehrere Spiegel 
und Spiegelblaker, 5 mafagoni und mehrere gepeitzte und angeſtrichene Como⸗ 
den, 1 Eckſpind und mehrere nußbaum gebeitzte und angeſtrichne Kleider⸗Lin⸗ 
nen: Schenk⸗ und Glasſpinder, 5 mahagoni Schreib⸗Secretalre, 1 linden ges 
beitztes bito, 1 angeſtrichen Briefſpind, 1 Tiſch mit 1 Geldwaage, 4 mabagoni 
Tiſche, 1 Flieſentiſch und mehrere nußbaum gebeitzte und angeſtrichne Klapp⸗ 
Schenk⸗Thee⸗ und Anſetz⸗Tiſche, 2 Sopha unb 18 Stühle mit Cattun, 40 dis 
verfe und mehrere Stühle, 1 groſſe gewuͤrkte wollene Decke, 2 kleine bito, a 
Fußteppich und diverſe Bettdecken, Linnenzeug und viele Betten, diverſe cou⸗ 
leurt tuchne Mannskleider, wie auch feibene, mouſſeline und fattune Frauen⸗ 
kleider, Roͤcke und Jopen, ſeidene Pelzmaͤntel und Spenzer, 1 atlaßne Maͤn⸗ 
tel mik Marder, ſeidene, Se und kattune Tücher, 10 Schreibpulte, 6 
Comptoirſtähle, » kleiner | VO memi cnp 28 eiſerne und diverſe 
meffingne Gewichte, a Wagſchaalen mit Balken und Gewichte, bio. roth las 
kirte Leuchter, Speibuͤtten und Theebretter, 4 Bettgeſtelle mit Gardieren, 
Schlafbaͤnken und Bettraͤhme, 3 Coffer, diverſe Kupferſtiche unter Glas, o mes 
tallne Pletteiſen, 1 Deſſel, 13 Schneidemeſſer und Draubohre, meſſiagne Caf⸗ 
fees und Milch kannen, Zucker⸗ und Theedoſen, 5 Malerſteine, Pinſel und Po⸗ 
letten, » kupferne Lichtform, x Kunſthobel, 1 Deſemer, Lie Milcheimer, 
Lichtſchragen und Banken, blecherne Milchmaaſſen, Marktkaſten, 1 meſſingne 
Theemaſchiene, 2 Mörfer, 6 Speibuͤtten, 4 Caffeemuͤhlen, div. Theebretter, 1 
Voͤgel Flinte, 1 Piſtol, div. Meſſer und Gabeln, 1 Hirſchfaͤnger, eiſerne Gras 
pen, Maurerhandwerkszeug, gf kupferne Waſchkeſſel, Caſſerollen und Thee⸗ 
Keſſel, zinnerne Blerkannen, Toͤpfe, Schäffeln und Teller, 1 Engl Bratenwen⸗ 
der mit 3 Spieſſen, Dambrett, u Meder Schenkfaß mit div. Maaſſen, Sie⸗ 
gellack, div. leere Tonnen, Ohmen, ganze und halbe Anker, an diverſe Reſte 
Waaren und Brandtweine, als: 176 Pfund Cichorien, 2 Saͤcke Wacholder⸗ 
beeren, 1 Sack Pommeranzenſchaalen, Kornus⸗ Pommeranzen⸗ Machandel⸗ 
Annies; rothen Caneel- und Wermuth Brandtwein, ſchwarze Tropfen, 1 Par⸗ 
thie Bücher, 1 eichne Stubenthuͤr, div. Fenſterraͤhme, 1 Brodirrahm, 1 Gas ` 
narienhecke, und 1 Vogelgebauer, 1 Parthie gemalte Wachslein wand, x Pu⸗ 
derwuͤhle, gemahlenen Cinober, Eau de Cologne, einige Glaͤſer Sardellen und 
Oliven, 400 Pfund Engl. Parucken⸗Toback, einige Pack gegoſſene Ruſſiſche 
Lichte, und etwas Caffee. N md säin s? (D? me 

Ferner: vlel Zinn, Kupfer, Meſſing, Metall, Blech, Eiſen, Glaͤſer, und 
Hoͤlzerwerk, wie auch ſonſten noch mancherlei dienliche Sachen mehr. a 


Bewegliche Sachen zu verkaufen, 

Roe. kichte von vorzuͤglicher Güte ſind in der Langgaſſe No, 536, zu 
: aben. à d \ 1 Lk TOI 
1 " ERR i f up % AME 


" 1" 
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Dl ö ne Strümpfe, ſind in der 8 ingdffe Ne; ba. as zu 
kaufen. d: "DIS fr Saiucan ui f re meter dos lau 
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zu bekommen. 


cir. Ocrechen, auch billig in. es 
ken beſter weiſſer Lafel⸗Wach slichte von bie e cdm ignem 
"8 und 46: aufs Pfund à 18:965. Wagen: und Nachtlichte, weiſſes Scheiden⸗ 


No. ec 
o € derer Gattung, wie auch Pappeln zu billigen Preiſen zu verkaufen. 


Tri Bieröffg in , z und Sonnen ju 20 fl. Dan .- €. bie Tonne und 
auch zu billigen Preiſen in leinern Faſtagen, foto auch Stofweiſe $8 Gr. D. 
ift zu bekommen Pfefferſtadt No. 226. bei: 8. ct 


chert oder Track zu erfahren. 


; 38 dii 
us: ur 5. S iet b e.t. LAO. 
e Outer Damm Ko. 43 nach Vorne end 2 Stuben und in der Häfers 
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0 A hi eiit Reds aded UE $2; 
N ollwebe gafemdign 1006, ſind einige bogſs, wobei ein 
EB genz mmer befindlich, nebſt Küche, Mer, Boden und, Speiſckaminer, 
«d einzelne Zimmer mit und ohne Mobilien zu vermiethen. SÉ 
98 der Jopengaſſe No. 54 it KE oder ne. Am hie: 
ment, an ee Herren zu vermiethen. Nähere, Na lt 
GE KI 5 nios un 2.80 Isa nodis 
25 Ae dem Butt 'rmarft Sia re dd eio. weier S tube mit, ir en; 
cof kammer und t rg an einzelne Heuen ober an⸗ Fabia. pner 
u SNR und gleich zu beziehen. 
In dem Haufe: Wellwebergaſſe No. 1989. ſind parterre 2 nette Zimmer, 
naͤmlich eine Vor- und eine eee a, Ständen auf dem 
Hinterhauſe n Sommet fie zoo lzuelaß zu . ara zu 
Ee Im Gall e$ gew "d : PT SC 
den Zins, te man das Nähere, N ſelbige 1 175 
Fe tem; Faul Gre Alt fad ſchen Graben A A des D 
oben 2 Stuben, 1 Kuͤche pebü febr beg ege A en it 
DR Reif einer zweiten Kuͤche ſich befindet, unb, worſdie Nad Gi 
fließt, jur jeeigen zeiten Qs ‚eingetr ER Ces E eed noch zu mie⸗ 
then. Das Höhere daſel der am Altſtaͤdtſchen Graben No. 31 
GC dem sten Daum, Ne 2424 iſt eine "Diergelegendeit, au. an GH 
A Ad ruhige Bewohner zu vermiethen, und noch dieſen Herpſt dran 
An der heilg Geist? u à; Schirrmacpergaſſ Io : Ecke, No, 20 os 
derne Zimmer in der erten Etage mit Mobilien nebſt W iche sir Kel⸗ 
e von rechter Zeit ab) anirubide Bewohner zu vermiethen. 
inter Adlers Brauhaus No 502. iſt eine Oberſtube an, einzel erren 
Se oder Damen, auf Monate ger halßjährig zu vermiethen und ER 
v € hen. 


Dis 8 Hau M ^m Garten in rtbor Not 
c. zu ber und W fane ne here ap ; 
8 E dd ang SC enn ua 


GE a 
faut m. enannt der § tiede, von ten" e 
der ci beg St Mottfau ge inf DEN est! 1 


CH 
Ment ehe, Iſt“ Ub 1 mi öde 
e „Das Ribe idu" Wangen a re ti Tho Rene 
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jut rechten Zelt bezogen werden. Das Nähere erfährt man bangenmarkt 


0. 449. SET x 
: gy Mmebergaffe No. 1999. iſt eine Unterftube, ein Saal, auch eine Ber 
dientenſtube, mit oder ohne Möbeln an Herren Dffisiere oder an Her⸗ 
ren vom Civilſtande zu vermiethen und den 1. 9tobenibet c. zu beziehen. ^ 
WV der Wein⸗Eſſig⸗Fabrique, Baumgartſchegaſſe No. 1028., ift ein Stall 
mit Abtheilungen auf vo Pferde, ſammt Heuboden und Wagen Remiſe 
zu vermiethen und fogleid) zu beziehen. Das Naͤhere daſelbſt. gs 
attenbuden No. 266, ſind & Stuben, Kuͤche Und ein Boden zu dieſer 
S . giebungeojeit noch zu vermiethen. Nachricht Roͤpergaſſe No. 462, 
unten. NEST nid 1790 . 
N ell. Geiſtgaſſe No. 8 = ei a ` 
3 miethen und aëiig "i eeu: d Bees SE ach "mu 
| Auf dem erſten Damm No. 1120. find 5 bis 4 meudlirte Zimmer zu ver⸗ 
miethen und November⸗Monat zu beziehen. f 
: Fleiſcherdaſſe No. 80. (it der Saal nebſt 1 Stube gegenüber, mit auch obs 
ge Motilien an ruhige Bewohner zu vermiethen, und gleich zu bezie⸗ 
hen. Nähere Nachricht bafelbft, — [Sm ER P^ ^ 
FM Korkenmachergaſſe Ro. 787. iſt eine Wohnung, eingetretener Umſtaͤnde we⸗ 
f gen, zu vermiethen und gleich zu beziehen. a | 
, Der Stall an der Schießſtangen⸗Ecke iſt zu vermiethen und kann gleich 
! bezogen werden. Das Naͤbere darüber in ber Wollwebergaſſe N. 552, 
7 Sbuttermartt No. 432. find 3 Stuben mit Meublen und ein Stall auf 4 
> Pferde monatlich zu vermiethen und gleich zu beziehen. 
e nt e in e i) 
e Bei dem König. Lotterie⸗Einnehmer J. C. Alberti 
* - Brodbaͤnkengaſſe No. 697. \ 
find? ganze, halbe unb viertel Kaufloofe zur Sten Caffe 3gſter 
kotterie, fo wie auch ganze, halbe und viertel Looſe zur arten kleinen Lot⸗ 
terie gegen die planmaͤſſigen Einſaͤtze jederzeit zu bekommen. 
Quer Sten Claſſe 30 ſter Claſſen- Lotterie, deren Ziehung ben 15. Nobbr. c. 
5 anfängt, ſind noch ganze, halbe und viertel Kaufloofe, auch zur x1ten 
kleinen Lotterie, die den o, bis zum 6. November c. gezogen wird, ganze, 
halbe und viertel Loofe, in meinem Lotterie» Comtoir, Langgaſſe e zu 
aben. b [. 
j Ganze, halbe und plertel Sauffoofe. zur sten Claſſe sgfter Lotterie, fo wie 
kooſe zur viten kleinen Lotterie, find täglich in meinem kotterie Comp⸗ 
tolr, heil. Geiſtgaſſe No. 780. zu baten, „ir pat) Reinhardt. 
ollwebergaſſe No. 1996. ſind in meiner Unterkollekte ganze, halbe und 
diertel Kauflooſe zur sten Claſſe zgfter Berl. Claſſen Lotterie, auch 
kooſe zur 11ten kleinen Lotterie ju haben. mme > 
(Hier folgt die zwelte Sellage) 


Zweite Beilage zu No. 85. des Inteligenz Blatts. 


. Zur bevorſtehenden Sten Claſſe 38ſter Lotterie, die am 13. November ih⸗ 
ren Anfang nimmt, find in meiner Unterkollecte noch einige Kaaflooſe 

fo wie auch zur niten kleinen Lotterie ganze, halbe und viertel Looſe jederzeit 

zu bekommen. B. J. Alofe, Brodbaͤnkengaſſe No. 670, 


Kirchliche Anzeige. 
Mit dem erſten November, dem 24ften Trinitatis-Sonntage, nehmen dle 
oͤffentliche, deutſche Andachtsuͤbungen zu St. Anna, während der 
Wintermonate, um halb zehn Uhr den Anfang. 
Danzig, den 24. October 1813. 
Das Vorſteher⸗Collegium zu St. Trinitatis und St. Annen. 


: BRitertárifcbe Anzeigen. 

a en Herausgabe eines bereits im Manuſcripte fertig liegenden 

f erkes: f 

$8 i n t e t g t un, 
Gedichte von 2. A. Simon, 

betittelt, eine kleine Beihuͤlfe für das hieſige Stadt⸗kazareth zu erſchwingen bes 
abſicktige; fo bitte ich ein geehrtes Publikum: vermittelſt gefaͤlliger Praͤnume⸗ 
ration im Koͤnigl. Intelligenz Comptoir, von 19 gOr, pro Exemplar, mich 
meinem Zwecke naͤher zu bringen. £. A. Simon. 


In der Wagnerschen Lesebibliothek ist die zwei und dreifsigste Eortsetzung 
des General-Catalogs gegen Erlegung von 16 gr. zu haben. 


T west € . A n 3 e t 8 
Heute um halb 7 Uhr Abends ſtarb mein geliebter Gatte an den Folgen 
Se einer Entkraͤftung. Diefen für mich aͤuſſerſt traurigen Verluſt zeige ich 
hiemit meinen Verwandten und Freunden, unter Verbittung aller Beileidsbe⸗ 
zeugungen, ergebenſt an. K : 
Danzig, ben 21. September 1818. a f 
Carl Gottfr. Neubert Wittwe. 
pPerſon, fo in Dienſt verlangt wird. 
Ein geſittetes und geſchicktes Frauenzimmer kann ſogleich als Gouvernante 
ihr Unterkommen bei einer Herrſchaft auf dem Lande finden. Naͤhere 
Nachricht Hundegaſſe, No. 515. f f 


perſonen, ſo ihre Dienſte antragen. ` 
: Zur Führung kaufmaͤnniſcher Bücher und Correſpondenz, Aufmachung und 
Reviſion von kaufmaͤnnlſchen, Verwoltungs „ Vormundſchafes? und 
andern Rechnungen, Aufnahme von kaufmaͤnniſchen Gutachten, Uebernahme der 
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fen Cee gue Sertiguns fipsfilider üuffäge, bie feine eigentlich juif 
N entlich. 


(den Kennen fordern; — empfehle id) mich angeleg 


^ 


€. B. Richter, Hundegaſſe No. 285. 


Ein unverheiratheter Deconom von mittlern Jahren, 
) ſchaft praktiſch erlernt hat, auch mit guten Zeu 


welcher die Wirth⸗ 
gniſſen verſehen i, 


wüuͤnſcht als folder ein baldiges Unterkommen. Das Naͤhere Brodbaͤnkengaſſe, 


No. 706. zwei Treppen hoch. 


N= 


Sachen, fo verloren worden. 
ei Am: Mittwoch Morgens den offen dleſes, iſt aus Unvorſichtigkeit einer 


„ Dienſtbotin ein taͤhlernes Pletteiſen mit dazu g 
einem Belſchlage in der Brodbaͤnkesgaſſe ſtehen geblieben, 


ehoͤrigen Bolzen, in 
Da nun der Eigen⸗ 


thuͤmerin an der Wiedererlangung dieſes Pletfeiſens viel gelegen it; fo offerirt 


fie b mjenigen, der ſelbiges im Königl. Jatelllgenz⸗ 
liefert, Einen Reichsthaler als Belohnung. 


E 


unbeſchadigt ob; 


ine Brille mit ſilberner Einfaſſung iſt den 15tem d. M. von der heil. 
Geiſtgaſſe nach dem breiten Thor gehend, verloren worden. Derfenis 


ge, welcher foldje heil. Geiſtgaſſe No. 923, abliefert, erhaͤlt 1 Reh Re⸗ 


compens. 


unte richts Anzeigen. 


* 


s Jh wuͤnſche mehrere Stunden der Woche dem Unterricht im Buchhalten, 


im Theoretiſchen der Handels⸗Kenntniſſe und im 


kaufmaͤnniſchen und 


hoͤhern Rechnen, auch wohl im Briefſtyl zu widmen. Diejenigen, welche dar⸗ 


an Theil nehmen wollen, erſuche ich, 
nats bei mir zu melden. 


* 


fid) gefaͤlligſt im Laufe diefes Oetober⸗Mo⸗ 


C. B. Richter 


nt e e ; H 
Penſſonalus finden Aufnahme bei Unterzeichnetem, welcher auſſer dem Pri⸗ 


vat Unterricht, auch noch Mittwoch und Sonnabe 


nen gemeinſchaftlichen Unterricht in der Buchhalterel, im Rechnen Schreibe 
und der Octhographie unter billigen Bedingungen in der Dienergaffe Neo. 2106, 


geben wird. D 


s Wohn 
ie Seesen kung mari, Pole aus der Frauengaſſe 
en . 
kehranſtalt d'A 


no 


(n^ 


ke 
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Cd wohne jetzt Heil. Geiſtgaſſe No. 995. iw 
20 e 21% Octor. 8165.5 "etägee Ehlrurgus. 
b ſchie 88% RE wy 36 03p40 
Bel unſrer acf von hier nach Barenhof empfehlen wir uns unſern fies 
figen Freunden, Goͤnnern und Bekannien, da die Zelt, es len 
zu thun, uns Eus vergoͤnnr, hiemit ganz ergebenſt. 


„Danzig, den 23. October 18198. Pfarrer. 6r 


E wahl, geb. Sire (3. 
£tte . 

quete; welche in ber Suë. Societaͤt ihre Gebäude, Waaren oder 

Geraͤthe gegen Feuersgefahr zu verſichern wuͤnſchen, belieben ſich auf 

dem Langenmarkte No. 498 Dau und ns 1 von 8 bis 

12 im zu melden. Mi ec, e ee Qe 


D⸗ 


4 neueſte Adreßbuch für rg 30 Begen Gart, it. [oum 
del mir lm Königl. Intelligenz Comptoie zu bekommen. 
J. C. Alberti, 
Brodbäakengaſſe? No. 60% 
: Pede 


EI unterzeichneter wenden Halskrauſen, Hemdekrauſen, Sepp) "us e 


bal, e m wenn es verlangt wird, gewaſchen. 
, Pauline Gerlach, geb. Sling, 


EL sane Qe aus uc Senf e e a 


e e PEE VE zu verkaufen. 
ES ganz trockenen Torf ohne Geruch, die ganze Ruthe von 1150 Ziegeln, 
nimmt Herr Röhr auf dem langen Markt Beſtellungen an. 


grim i ich meine Manufactur und Mode Waaren⸗ Handlung) welchen mit 


d ie er eh ich zu⸗ 
gleich Géi ge Puplite Bk ena AH ie mew gu Cet rten Fa⸗ 
hance⸗Lage ne den een Fabesten d Euglauds eife bob in Durch ſchoͤ⸗ 
ne Waare und mäffige Preife hoffe ich auch im Mefem Artikel meinen gefáttiz 
gen Abnehmern volkemmen zufrieden zu ſtellen und biete um geneigten Zus 
ſpruch. ^ C. G. Gerlach Langgaſſe No. 579. 


e 5 - ES Afen 


— — ä——ñ—— ctam 


Das gaz ist em weg i Mac EX ek? 


eo x : Ein ‚Beichemifort, es bleſtt eus baum, 2 * ger Us 
Das zweite fort, ſo giebt es gern geleſen d N e 
ap T Dem Eigenduͤnkel Naum. 5 „ 


e. essi aas $e ge Hr ` ic 4 au 2 3 m 
401 FT ed 7E nov eL een OL BE & ub 1046 


— — 
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5 Literäriſche Anzeige. 
Beil dem Buchhaͤndler Carl Goldſtamm, Brodtänfengaffe No! 697., ſind 
folgende neue Schriften zu bekommen: 

Friedlaͤnder Anſichten von Italien während einer Reiſe von 1816 und 16, ir 
Thl. Lpz. 1817. 1 Rthlr 18 ggr. t : "n s 
Briefe in die Heimath aus Deutſchland, der Schwelz u. Italien, v. Dr. F. H. 

v. d. Hagen, 3 Thle. 18 8. 4 bir. a2 ggr. i BR 
Kleine Erzählungen u. romant. Skizzen v. Carolinen Auguſten, ir Thl. 1818. 
i Rithlr. 16 ggr. ! 


Sonntag, ben 18. October d. J., ſind in nachbenannten Kirchen 


Dir. d zum erſten Male aufgeboten: y 
Gr Marien. Der Gaubibat Hr. Cart Sung Steſſen, berufener Rector und erſter Lehrer 
an der Domſchute zu Canin, und Igfr Louiſe uliane Sagebaum, 
Dominicaner-Kirche. Der Faßbauergefell Johann Gottlieb Wendehack und Jungfer Anna 
Schlicht i We. 
St Catharinen. Der Maurergeſell Joh. Andreas Nickel und Igfr. Suſanna Conftantia 
Borchart. Der Nagelſchmidtgeſell Andr. Martin ichael Wilken und Frau Carolina 
Co Blank. Der Arbeitsmann Johann Peter 9tou(fet und Frau Adelgunda verwittw. 
| ißmann. Ai ^" 
St. $rigitta. Adam Erdmann Chinowski, Unteroffizier von der aten Compagnie ber erften 
Pionier Abtheilung, und Igfr Adelgunda Ruſchinski. Der Hausdiener Johann Kry— 
ſchewski und "gir Eva Damſch PM : : 
Ct. Trinitatis. Der Arbeitsmann Johann Benjamin Thiel und Eleonora Renata Hebner. 
, Barbara Der Arbeitsmann Johann Carl Schmidt und Jafr. Gut: Renata Foth. Der 
Schuhmacher Joh. Ehrenreich Buchholtz und Dorothea Reimer. Der Wittwer Carl 
Goitfr. Berg und Igfr. Anna Johanna Schmidt. Der Wittwer Gregorius Vordano- 
mig und die verw. Frau Anna Maria Eliſ. Niemann. 3: : 
Heil. Geiſt. Joh. Gott Kiowski unb die verw. Frau Maria Eliſab. Gartmann, beide finb 
Genoſſen des Hospitals zum heil. Geiſt ` 
Heil Leichnam Der Bürger und Bädermeifter Auguſt Wilhelm Duád und Gart, Auna 
5 ag is E 80 55 2 5 ui uM uh — Rahel Heyn. 
Sa » a ` n Jacob Frantz un r. Aung Dorot . 
Der Arbeitsmann Joh. Gotefr. Kreſien und Igfr. Eliſabet Mowee. en 


Anzahl der Gebornen, Copulirten und Geſtorbenen 
: vom 16ten bis 22. October 1816“ 1 
Es wurden in ſaͤmmtlichen Kirchſprengeln 35 geboren, 12 Paar copulirt 
dr : und 24 Perſonen begraben. jas 
Wıechsel- und Geld-Cours® 
— — — 


gp Danzig, den 23. October 1818. 


— —— —ĩ—ͤ— ͤ— — 5 ͤ äf— — 
London, 1 Monat — f gr. 2 Mon f—;— Holl. rand. Duc. neue gegen Cour. 9f 19 gr. 
— 3 Monat — f 18:10igr. & g gr. [ dito dito. wichtige >» 79-17. 

Amsterdam 30 Tage — gr. 4o Tage — gr. dito dito Nap - - - . 9-10 - 
— 70 293 gr. : dito, dito gegen Münze . —.— = 

Hamburg, 14 Tage — gr. Friedrichsd'or gegen Cour. 5 48 15 cer. 

6 Woch. — gr. 1o MESE ics gr. — E 


Münze — 4 gr. 
Berlin, 8 Tage — pCt. damno. Tresorscheine 9914 
. 1 Mon, pC. dm. 8 Mon. 2 & 25pC.dm. [Agio von Pr. Cour. gegen Münze 17 pCt. 


H. Beendigung unferer diesjährigen Nauchtabacfsfabrieation, machen wir 
die Sorten und Preife bekannt. Varinas No. 1. empfehlen wir als febr ans 
genehm und leicht; Maracaibo und Oronocco febr leicht; Batavia ſehr wohl⸗ 
rlechend, Canaſter No. 2 unb 3, klein Canaſter No. 1. und Tonnen Canaſter 
No. . beſonders leicht, angenehm und billig; Wagſtaff und Peruͤcken No. 1. 
gleich dem beſten Engliſchen. Auf Verkaͤufe von Belang geben wir 10 Pro⸗ 
cent Rabatt. Unſere Niederlage zum Handverkauf ift in der Langgaſſe.“ 


S chnupf⸗Dabacke. 


Tabac en Poudre de la Manufacture Royale de Paris, iere 
Rd pve COR 8. gr 
Tabac en Poudre de la Manufacture Royale de Paris, ade 


Quelité, le 4 Kil. D D 5 D Kee dE Ki? $5 1 D . — - 9, 15 - 
Robillard H D H D D D D D D D D D D LI D D D 2 - E -— e 
Ra uch ⸗ Taba ck e. 
Varinas No, e 3-4. Pr. Ct. fl. 6, — gr. 
Varinas NN. — » 5.— 5 
Maracaibo „ — SZ 4. — 3 
Oronocco Na I I aL ER o le »9.— 5 
Batavia „„ „ — Ss 3.— 5$ 
Canaſter No. o. — „ 4. $ 
Canaſter No. 11 — S 5.15 e 
Canaſter No. l — 2 3.— 5 
Canaſter No. 3. — . 15 
Canaſter⸗Portoriſoo . — 5 2. 15 e 
Klein Canaſter No. 15-4 x» 76$ — 1. 24 D 
Klein⸗Canaſter No. 24. — E 1. 5 S 
Wagſtaff $0.0. 7, 4. „ e — $592, 9 7 
Wagſtaff Nee v2 a sla 5 1,18 3 
Wa ftaff No. 88 Re 9 1. O9 £2 
Geehund inn s — 5 1. 10 3 
Fein Perücken „ — 2 2. — 3 
Ordinair Peruͤ cken — 521625 
Schwarz Koͤnigin in a , — „ 24 
Tonnen ⸗Canaſter No. .. „ 1 DA e 
Drei Zapfen ER IRI — $ — 17 


Cigarren. 


Varinas No. 4... Pr. Ct. fl. 6. — gr. 
Varinas No. 1. mit Rohren. — 6. 15 
Vorinas Q0. . „ 56 — é. 
Varinas No. 2, mit Roͤhren — 2 5.35 5 


€anaffet . + 
Canaſter mit Rohren 

Maryland. 

Maryland mit Rohren 


d a ba ck 


Virginla No. 2 
Virginia No. 2. 


Danzig, im October 1818. 
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z u m Pri men. 


P Pr. Ct. fl. 1. 15 gr. 
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